
Ausschreibung Sommerwettkampf Ilmenau 2010 Langewiesen, 24.06.10

Ausschreibung zum
Sommerwettkampf 2010 in Ilmenau

Veranstalter: TSG TU Ilmenau ´56 e.V.
Ausrichter: TSG TU Ilmenau ´56 e.V.
Termin: Freitag, 13.08.2010 – Sonntag, 15.08.2010
Ort: Freibad Hammergrund, Ilmenau

Wettkampfstätte
• Freibad
• 5 Bahnen zu 25 m Länge durch Wellenbrecherleinen getrennt.
• Handzeitnahme
• Durchgängige Wassertiefe 1.80 m.
• Wassertemperatur 22 °C.
• Geheizte Räume und warme Duschen sind vorhanden.
• Beleuchtung des Bades und Beckenbeleuchtung Freitagabend.

Wettkampffolge

1. Wettkampfabschnitt, Freitag, 13.08.2010
Anreise: ab 16:00 Uhr, Einschwimmen:17:45 – 18:45 Uhr
Mannschaftsleiterbesprechung: 17:15-17:45 Uhr
Kampfrichterbesprechung: 18:00-18:45 Uhr
Eröffnung: 18:50 Uhr
Wettkampfbeginn: 19:00 Uhr Ende: gegen 22:30 Uhr

WK-Nr. Wettkampf Jg. Wertung, Hinweise
1 3x100ST Mixed 1998 u. älter LK I: LG<0.7 LK II: 0.7≤LG≤0.9, LK III: 0.9<LG 
2 200FS Damen offen Kategorie
3 200FS Herren offen Kategorie

Pause ca. 15‘ mit SE für WK 1 bis WK 3
4 3x100FS(TP) Mixed 1998 u. älter LK I: LG<0.7 LK II: 0.7≤LG≤0.9, LK III: 0.9<LG 

Pause ca. 15‘ mit SE für WK 4
5 400ST Mixed 1998 u. älter Damen und Herren getrennt, Kategorie

Pause ca. 15‘ mit SE für WK 5
6 800FS Mixed 1998 u. älter Damen und Herren getrennt, Kategorie

SE WK 6 ca. 10‘ nach Ende WK 6

Die Pausen sind im wesentlichen  gedacht,  um die  Startdichte  etwas  zu  reduzieren.  Wenn viele  Meldungen
eingehen,  werden  die  Pausen  weggelassen  und  die  Siegerehrung  Samstag  Abend  nachgeholt,  sodass  das
Abschnittsende nach Möglichkeit bei 22:30 Uhr bleibt.
3x100FS(TP): TP steht für Tauchphase, nach Start und nach jeder Wende m u s s  mindestens 12.5 m, maximal
15 m  getaucht  werden,  also  der  Zwang  die  erlaubte  Tauchstrecke  möglichst  exakt  auszunutzen.  Wer  die
Tauchphase von 15−2.5

0 m nicht einhält, wird disqualifiziert.

2. Wettkampfabschnitt, Samstag, 14.08.2010
Einschwimmen: 09:00 Uhr
Mannschaftsleiterbesprechung: 08:30-08:45 Uhr
Kampfrichterbesprechung: 09:00-09:55 Uhr
Wettkampfbeginn: 10:00 Uhr Ende: gegen 15:00 Uhr

WK-Nr. Wettkampf Jg. Wertung, Hinweise

7 400FS Damen 2000 u. älter Kategorie
8 400FS Herren 2000 u. älter Kategorie
9 3x50AP/FS Mixed 1996 u. jünger Gesamtalter: 21 u. j., 22-27, 28-33, 34-42
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WK-Nr. Wettkampf Jg. Wertung, Hinweise

10 25FS mixed offen Jahrgangswertung bis Jg. 1998, dann Kategorie, Damen und Herren getrennt

11 3x50FS(TP) Mixed 1993 u. jünger Gesamtalter: 21 u. j., 22-27, 28-33, 34-42, 43-51
12 4x25FS 1999 u. jünger Gesamtalter 24 u. j, 25-28, 29-32, 33-36, 37-44
13 1500FS Mixed 1996 u. älter Damen offen, Herren offen

Parallel zu 1500FS: SE WK7 und WK8 bis Jg. 1997, SE WK9, SE WK10, SE WK12
Pause 15‘ mit SE WK7 und WK8 ab Jg. 1996, SE WK11, SE WK13

14 50FS Damen 2001 u. jünger Jahrgang, Start mit Schwimmbrett ohne Startsprung
15 50FS Herren 2001 u. jünger Jahrgang, Start mit Schwimmbrett ohne Startsprung
16 50FS Damen offen Kategorie
17 50FS Herren offen Kategorie
18 100FS Damen 1999 u. jünger Jahrgang, Start mit Schwimmbrett ohne Startsprung
19 100FS Herren 1999 u. jünger Jahrgang, Start mit Schwimmbrett ohne Startsprung

Pause 15‘ mit SE WK14, SE WK15, SE WK16, SE WK17, SE WK18, SE WK19
20 4x100FS Mixed offen LK I: LG<0.7 LK II: 0.7≤LG≤0.9, LK III: 0.9<LG 
21 Pyramidenstaffel LK I: LG<0.7 LK II: 0.7≤LG≤0.9, LK III: 0.9<LG 

3x50AP/FS:  25m  Apnoe  und  25  FS  (Oberfläche)  Wendenanschlag  zählt  für  Lagenwechsel,  bis  zum
Wendenanschlag gelten die Bestimmungen für ST, dann für FS. 15m Tauchen nach der Wende natürlich erlaubt.
Damit auch die ganz jungen Jg. noch die Möglichkeit auf einen Wettkampf haben: Die Jahrgänge 97 und jünger
müssen nur 15 tauchen.
Der Schnorchel darf benutzt werden, muss aber während der gesamten Tauchstrecke unter Wasser sein.

3x50FS(TP):  wie  Wettkampf  4  nur  für  die  jüngeren  Jahrgänge,  nach  Start  und  nach  der  Wende m u s s
mindestens 12.5 m,  maximal  15 m getaucht werden.  Wer die Tauchphase von  15−2.5

0 m nicht  einhält  wird
disqualifiziert.

Pyramidenstaffel:  Mixed-Staffel.  Der  Startschwimmer startet  im Wasser  und  schwimmt  25 FS.  Die  anderen
Schwimmer starten vom Startblock, 2. Schwimmer 50 FS dabei darf überall getaucht werden, 3. Schwimmer
100 ST (DTG), 4. Schwimmer 200 FS.

3. Wettkampfabschnitt, Sonntag, 15.08.2010
Einschwimmen: ab 09:00 Uhr
Mannschaftsleiterbesprechung: 08:30-08:45 Uhr
Kampfrichterbesprechung: 09:00-09:30 Uhr
Wettkampfbeginn: 9:45 Uhr Ende: gegen 15:00 Uhr

WK-Nr. Wettkampf Jg. Wertung, Hinweise
22 100FS Damen offen Kategorie
23 100FS Herren offen Kategorie
24 25ST mixed 1998/1997 Jahrgangswertung, Damen und Herren getrennt
25 100ST Damen 1998 u. älter Kategorie
26 100ST Herren 1998 u. älter Kategorie

Pause 15‘ mit SE WK22, SE WK23, SE WK24
27 Teamschwimmen offen LK I: LG≤0.55, LK III: 0.66<LG≤0.77, 

LK II: 0.55<LG≤0.66, LK IV: 0.77<LG≤0.90,LK V: LG>0.90
Pause 15‘ mit SE WK25, SE WK26, SE WK27

28 3x100DTG/ST Mixed 1998 u. älter LK I: LG<0.7 LK II: 0.7≤LG≤0.9, LK III: 0.9<LG 
SE WK 28

Teamschwimmen:  Ein  Team  besteht  aus  2  Schwimmern,  offen,  mixed.  Diese  schwimmen  abwechselnd
Teilstrecken von 50 m bis 150 m (nach eigenem Ermessen). Geschwommen werden 15‘, Die letzten 50 m werden
zu Ende geschwommen. Es werden Zeit und Strecke beim Zielanschlag genommen. Gewertet wird nach der
zurückgelegten Strecke, innerhalb gleichen Strecken nach der Zeit. Der erste Schwimmer startet vom Startblock,
die Wechsel können auch aus dem Wasser erfolgen. Bei Anschlag des ankommenden Schwimmers muss der Fuß
des abgehenden Schwimmers noch Kontakt zur Beckenwand oder zum Startblock haben.
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3x100DTG/ST: Das DTG liegt auf der Mitte der Bahn (ca. 12.5 m) und wird nach dem Startsprung angetaucht
(ST)  und  aufgenommen,  nach  75 m DTG wird  das  DTG wieder  auf  der  Mitte  der  Bahn für  den  nächsten
Schwimmer abgelegt und bis zum Anschlag 12.5 m ST getaucht. Der Schlussschwimmer legt das DTG auch
12.5 m  vor  dem  Zielanschlag  ab.  Der  Schlussschwimmer  holt  das  DTG  nach  Aufforderung  durch  einen
Kampfrichter aus dem Wasser.

Allgemeine Wettkampfbestimmungen
• Soweit nichts anderes speziell festgelegt wird, gelten die Wettkampfbestimmungen des VDST.
• Startrecht im VDST ist nicht erforderlich. Die Mannschaftsführer bestätigen durch die Meldung, dass die

gemeldeten Sportler Mitglied ihres Vereins sind.
• Die  ärztliche  Untersuchung  darf  am Wettkampftag  nicht  älter  als  ein  Jahr  sein.  Tauchtauglichkeit  wird

anerkannt.
• Bei jedem minderjährigen Sportler muss eine Erklärung der Eltern über ihr Einverständnis zur Teilnahme des

Kindes am Wettkampf vorliegen.
• Es gilt die Einstartregel. Die Jg. 2000 u. j. dürfen im Wasser starten.
• Die Jahrgänge  1998 u. j.  müssen keinen Schnorchel benutzen. Schwimmer mit Duoflossen müssen keinen

Schnorchel benutzen.
• DTG sind  selbst  mitzubringen.  Eine  Möglichkeit  zum Füllen  wird  durch  den  Ausrichter  zur  Verfügung

gestellt.
• Das Wettkampfgericht setzt sich aus den Kampfrichtern der teilnehmenden Vereine zusammen.
• Jeder teilnehmende Verein bis 10 Wettkämpfer hat mindestens einen, ab 10 Wettkämpfer mindestens zwei

Kampfrichter zu stellen.
• Bei schlechter Wetterlage kann die Veranstaltung gekürzt oder ganz abgesagt werden.
• Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Der Veranstalter, der Ausrichter und der Hausherr lehnen jegliche

Haftung ab.

Wertung
• Einzelwettkämpfe:   entsprechend  der  Angaben  zu  den  Wettkämpfen  und  den  hier  festgelegten

Wertungsklassen:
Zusammenfassung von  J a h r g ä n g e n  zu Kategorien: Jg.  2003 u. jünger,  2002/2001,  2000/1999,
1998/1997,  1996-1994,  1993-1989,  1988-1979,  1978-1969,  1968-1959,  1958-1949,  1948-1939,
1938 und älter

• Staffelwettkämpfe:   entsprechend der Angaben zu den Wettkämpfen. Bitte den Anhang beachten. Im Anhang
wird die Einteilung in LK I  bis  V nach den LG-Werten und die Bestimmung der LG-Werte erläutert  und
versucht die Anwendung des etwas komplizierteren Systems zu begründen.

• Bei mixed Staffeln können beliebige Kombinationen Damen/Herren gemeldet werden, also auch nur Herren
oder nur Damen.

Hinweise zur Übernachtung
Die  Übernachtung  ist  im  eigenen  Zelt  geplant,  auf  dem Gelände  des  Freibades.  Eigenes  Zelt,  Matte  und
Schlafsack  also  mitbringen.  Die  Zelte  können  ab  Freitag  16:00  Uhr  aufgebaut  werden.  Der  uns  vom
Bäderbetrieb Ilmenau zugewiesene Platz zum Zelten muss unbedingt eingehalten werden.
Wohnwagen oder Wohnmobile können nicht im Gelände des Freibades aufgestellt werden.
Das Befahren des Freibades mit KFZ ist nicht erlaubt. Auch zum Auf- und Abbau der Zelte sowie zum Ausladen
ist das Befahren des Geländes nicht möglich. Parkmöglichkeiten stehen in unmittelbarer Nähe zum Freibad zur
Verfügung.
Ein ordentlich großes Zelt als Aufenthaltsmöglichkeit steht bereit. Da passen fast alle rein.

Verpflegung
Unbedingt mitbringen: Teller, Tasse, Besteck
Freitag: Eigenversorgung, warmer Tee wird bereitgehalten.
Frühstück: Sonnabend und Sonntag ab 7:00 Uhr
Mittagessen ist nicht vorgesehen. Gastronomie ist im Freibad vorhanden. Eine Zwischenverpflegung mit den
Resten vom Frühstuck ist möglich. 
Am Abend des Sonnabend gibt es wieder Grillen grillen, sicher wieder mit vielen tollen Salaten aus den Küchen
der Ilmenauer Eltern. Krill wird nicht gegrillt, den lassen wir den Walfischen.

Unkostenbeitrag, Verpflegungspauschale, Startgeld
Startgeld: 5,- €, wird für jeden zum Wettkampf angemeldeten Wettkämpfer fällig.

Unkostenbeitrag, Verpflegungspauschale für den Gesamtwettkampf Freitag bis Sonntag:
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Jahrgang 96 und jünger: 8,- €
Jahrgang 95 und älter: 15,- €

Unkostenbeitrag für nur einen Tag: 5,- €
Wird fällig pro angereiste Person d.h. nicht nur Wettkämpfer. Ausgenommen sind von Freitag bis Sonntag
eingesetzte Kampfrichter. Der befristete Ersatz eines Kampfrichters ist möglich. Der Ersetzende erhält damit
aber buchhalterisch nicht den Kampfrichterstatus. Ein Mannschaftsbetreuer pro Mannschaft ist frei.

Der Gesamtbetrag ist bis zum 09.08.2010 auf das Konto der Tauchsportgemeinschaft Ilmenau zu überweisen:
Kto.-Inhaber: TSG TU Ilmenau
Kto.-Nr.: 1113016716 bei Sparkasse Ilmenau
BLZ: 84051010
Zahlungsgrund: Sommerwettkampf 2010 [Vereinsname]

Barzahlung im Freibad am Freitag bei Anreise, oder Samstag früh bei Anreise ist möglich. Bei Barzahlung im
Freibad werden 20% Barzahlungsaufschlag erhoben.

Meldung bis 09.08.2010 an Peter Rauschenbach
Burgstein 9
98704 Langewiesen
Tel. +49-1577-5177039
e-mail: peter.rauschenbach@hotmail.de

Die  Sportler  werden  namentlich  mit  Angabe  ihrer  aktuellen  Bestzeiten  gemeldet.  Bitte  auch  Kampfrichter
namentlich melden. Bei Nutzung des Meldeprogrammes EWKMELDE.EXE reicht der 09.08. 2010 mit Eingang
der Exchange-Datei, eines Kontrollausdruckes (pdf oder Text) sowie der Meldung für die Kampfrichter.
Wird nicht mit dem Meldeprogramm gemeldet, dann bitte 02.08.2010 einhalten.
Auch mitreisende Nichtwettkämpfer (Übernachtung und Essen!) spätestens zum 09.08.2010 als extra Datei (Text
oder pdf) bei der Meldung mit angeben.

Wolfgang Schulke, 1. Vorsitzender der TSG TU Ilmenau Peter Rauschenbach

D:\users\rau\priv\ASR_WKIlm10_1.1.odt 4/7


